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Vorwort

Im vorliegenden Band werden die Referate des Kolloquiums Porträts und Konstellationen.
Deutschsprachig-kroatische Literaturbeziehungen, das am 25. Oktober 2001 an der Philosophi-
schen Fakultät der Universität Zagreb stattgefunden hat, versammelt. Das Kolloquium wur-
de im Rahmen des gleichnamigen wissenschaftlichen Projektes abgehalten, das seit dem
Jahr 2000 an der Zagreber Germanistik unter der Leitung von Marijan Bobinac läuft. An den
Themen der einzelnen Beiträge, die von übergreifenden komparatistischen und rezeptions-
geschichtlichen Darstellungen bis zum kroatischen Exil deutscher und österreichischer
Schriftsteller sowie zu Porträts deutschsprachiger Autoren in Kroatien reichen, lassen sich die
Schwerpunkte der Forschungsarbeit am Projekt erkennen:

• Werke deutscher/österreichischer Autoren, die in Kroatien gelebt und gewirkt haben,
bzw. kroatische Autoren, die in deutscher Sprache geschrieben haben.

• Einfluss der deutschsprachigen Autoren auf die kroatische Literatur – ein Bereich, der bis
heute unzulänglich erforscht ist. Einer näheren Beschäftigung mit diesem Thema standen
verschiedene, bald ideologische, bald nationale Motive im Wege. In diesem Zusammen-
hang wird man auch versuchen, die tatsächliche Tragweite des Einflusses von deutschen
und österreichischen literarischen Programmen und Poetiken in der neueren kroatischen
Literatur zu bestimmen.

• Rezeption der deutschsprachigen Literatur in Kroatien (Druckwesen, Theater, andere Me-
dien). Zu berücksichtigen ist dabei der Unterschied in der Rezeption der deutschsprachigen
Literatur im 19. Jahrhundert – als jeder gebildete Mensch Deutsch beherrschte – und spä-
ter, als sich die Zahl der Übersetzungen drastisch erhöhte, da Deutschkenntnisse nicht
mehr selbstverständlich waren.

• Erstellung von umfassenden Bibliografien zur deutschsprachigen Literatur in Kroatien.
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